
  
  
 
 
 
 

 

Mitteilung 
 
Flexible Erstberatung der KoBa Harz für Flüchtlinge 
 
Was in vielen anderen Teilen Deutschlands schon lange Realität ist, ist nun auch in 
der Harz Region angekommen. Wurden bislang aufgrund der Zentralen 
Aufnahmestelle für Asylbewerber (ZASt) in Halberstadt keine Flüchtlinge dauerhaft 
im Landkreis Harz aufgenommen, sind nun die ersten Menschen fest zugewiesen 
worden. 
 
Auf diese neue Situation hat sich die KoBa vorbereitet.  
 
Ab sofort können dem Landkreis zugewiesene Asylbewerber, die einen Anspruch 
auf Leistungen nach dem SGB II haben, die Möglichkeit einer flexiblen Erstberatung 
in einer der Regionalstellen der KoBa in Wernigerode, Halberstadt oder Quedlinburg 
nutzen.  
 
Ein Erstberatungsteam besteht immer aus je einem Mitarbeiter der Eingangszone, 
aus dem aktiven und einem aus dem passiven Bereich. Da diese nur nach 
Absprache und wirklich vorhandenem Bedarf - also flexibel - für die Erstberatung zur 
Verfügung stehen, ist eine vorherige Terminabstimmung notwendig,  
 
Folgende Mitarbeiter sind Ansprechpartner für die flexible Erstberatung von 
Asylbewerbern: 

 
 
Bei Fragen jeglicher Art bezüglich des Themas Asylbewerber und Übertritt in das 
SGB II mit Zuständigkeit KoBa, kann nun auf die zuständigen Ansprechpartner 
verwiesen werden. Diese sind entsprechend geschult und in der Lage, bei Bedarf 
sofort weiterzuhelfen. 
 
 

Stand-

ort 

Eingangs- 

zone 

Fallmanager 

aktiv 

Hauptsachbearbeiter 

passiv 

Raum Telefonnummer 

HBS Herr Blasi 
Frau Ines 

Böttcher 
Frau Will 

1.425 03494 – 58 3470 

1.425 a 
03943 – 58 3507 

03943 – 58 3522 

QLB 
Frau 

Reimann 
Frau Horst Frau Dary 

3.02 
03493 – 58 3660 

03493 – 58 3640 

3.07 03493 – 58 3700 

WR 
Frau 

Graubach 

Frau 

Weinmüller 
Frau Harsing 

414  
03943 – 58 3354 

03943 – 58 3205 

415 
03943 – 58 3254 

03943 – 58 3266 
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Für alle anderen Kunden der KoBa, die bereits Leistungsberechtigte nach dem SGB 
II sind, wird es keinerlei Einschränkungen in ihrer Betreuung geben. Sie werden 
weiterhin die Unterstützungsleistung bekommen, die sie benötigen. 
 
 
 
 
Pressekontakt KoBa Harz: 
Pressestelle KoBa Harz   
Tel.: 03943 58 – 3234 - 3235 | Fax: 03943 58 – 3040 | E-Mail: presse@koba-jobcenter-harz.de 


